
Pressemitteilung  
 
über die im Bezirk Marzahn Hellersdorf geförderten Projekte aus dem Berliner Projektfonds kulturelle 
Bildung  2015. 
 
Am 18. März 2015 beriet eine Jury mit fünf stimmberechtigten Mitgliedern aus den Bereichen Jugend, 
Kultur und Schule sowie einer externen Sachverständigen über die Vergabe dieser Mittel. 
 
Im Ergebnis der Abstimmung erhalten folgende Projekte im Jahr 2015 eine Förderung: 
 
 
 
Antragsteller    /   Projekt                                                                                              

Juryvotum 
18.03.2015 
30.000,-€ 

 
FV des Wilhelm-von-Siemens-Gymnasium  /  Jürgen Bonk 
17. Theatertage    

 
1.950,- 

 
 
Neue Gesellschaf für bildende Kunst e.V. / JFE Villa Pelikan 
„Jugend auf Sendung“ 

 
1.800,- 

 
Zentrum für Kultur- und Zeitgeschichte im BBB e.V. / Satre-Gymnasium  
„Eine Stunde Null“ in den Köpfen? – Zur geistigen Situation 1945 

 
2.000,- 

 
VivaMusica macht Musik e.V. / Friedrich-Schiller-Grundschule 
„Traumreise oder Lebe deine Träume“ 

 
1.900,- 

 
Joachim Knobloch in Kooperation mit Galerie M / JFE FAIR plus JFE Eastend 
„Lustmarsch durchs Poesieglände - der Alltag als Weltsprache“ 

 
3.000,- 

 
Kunsthaus Flora / Kita - Schule unter dem Regenbogen – pad e.V. 
„Theaterwerkstatt“ 

 
2.050,- 

  
KulturGut - Tierhof /  Kindergarten hinter der Mühle 
„Lebendige Märchenwelt“ 

 
2.000,- 

 
Vera Müller und Matthias Schwelm / VHS Marzahn-Hellersdorf 
BREAKING THE RULES 

 
3.000,- 

 
Kulturring in Berlin e.V. /  Konrad-Wachsmann-Schule 
„Zukunft sucht Stadt – Stadt findet Zukunft“ 

 
2.000,- 

 
Oriel Quartett / Hans-Werner-Henze-Musikschule  
„Kinderkonzert“ 

 
2.800,- 

 
Birgit Schöne - That.Net  /  Ernst-Hackel-Schule  
„Zauberwerk“ 

 
3.000,- 

 
Steinstatt e.V.  / Jugendkunstschule “der Art” 
„Die digitale Plattform der Jugendkunstschule“ 

 
3.000,- 

 
Scenographer  / Casper-David-Friedrich–Schule  
„Erstellung eines Musicals“ 

 
1.500,- 

 
 
Alle Angaben bezüglich der Förderung und der Fördersumme sind ohne Gewähr und gelten unter 
Vorbehalt von eventuellen Förderauflagen. 
 


